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TAGESORDNUNGSPUNKT   1): Entwicklung der Gemeindefinanzen 2019; Bericht 
Da das erste Halbjahr im Finanzjahr 2019 vorüber ist, wurde dem Gemeinderat berichtet, wie sich 
die aktuelle finanzielle Situation darstellt. Bei den größten Einnahmeposten der Gemeinde, den 
Ertragsanteilen, wird die vom Land Oö. gemeldete Summe erreicht werden. Auch positiv entwi-
ckelt sich die Kommunalsteuer.  
 
Ausgabenseitig kommt es bei den Krankenanstaltenbeiträgen gegenüber dem Jahr 2018 zu einer 
gravierenden Steigerung. Hier wurde durch das Land Oö. eine Kostensteigerung von 9,27 % oder 
€ 139.508,00 bekannt gegeben. Bei der Sozialhilfeverbandsumlage wurde im Voranschlag ein 
höherer Betrag, als im Nachhinein gemeldet, veranschlagt. Daher kommt es hier zu leichten Ein-
sparungen. 
 
Bereits bekannte Mehrausgaben gegenüber dem Voranschlag werden im Nachtragsvoranschlag 
berücksichtigt. 
Hier handelt es sich um eine Leerverrohrung für die Straßenbeleuchtung in Raffelstetten, um die 
Erstellung eines Baumkatasters und bei der Krabbelstube muss eine Dachsanierung durchge-
führt werden. 
 
Bis zum jetzigen Zeitpunkt kann aber von einer positiven Budgetentwicklung gesprochen werden. 
Weiterhin wird das Budget akribisch überwacht um bei einer Veränderung einschreiten zu können 
und um einem positiven Rechnungsabschluss entgegenblicken zu können. 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT   2): Subvention an den Musikverein Asten; 

Beratung und Beschluss 
Es mussten neue Instrumente angekauft werden. Da dies sehr kostenintensiv ist, ersuchte der 
Musikverein Asten um eine Subvention. Diese wurde vom Gemeinderat beschlossen. 
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TAGESORDNUNGSPUNKT   3): Subvention an die Sportunion Asten; 

Beratung und Beschluss 
Da bei den Tennisplätzen der Einbau einer neuen Bewässerungsanlage notwendig war, ersucht 
die Sportunion um eine finanzielle Unterstützung. Die Subvention wurde vom Gemeinderat be-
schlossen. 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT   4): Bericht über die angesagte Prüfung des örtlichen Prü-

fungsausschusses vom 17.06.2019 
In der letzten Sitzung des Prüfungsausschusses kam es grundsätzlich zu keinen Beanstandun-
gen, jedoch gab der Ausschuss zwei Empfehlungen ab, die in Zukunft berücksichtigt werden sol-
len. 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT   5): Markttarifordnung – Änderung der Tarifsätze; 

Beratung und Beschluss 
Die Markttarifordnung wurde dahingehend abgeändert, dass künftig beim Wochenmarkt Asten 
die Marktbeschicker nach Laufmeter der Stände abgerechnet werden. 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT   6): Änderung der Kindergartenordnung; 

Beratung und Beschluss 
Die Kindergartenordnung der Marktgemeinde Asten wurde überarbeitet und tritt am 01.09.2019 
in Kraft. Die wesentlichsten Änderungen ergeben sich aus der Anpassung an das neue Kinder-
bildungs- und Betreuungsgesetz. Außerdem wurden die Öffnungszeiten an den Bedarf der Eltern 
angepasst. Weiters wurde die Zusammenarbeit zwischen den Kinderbetreuungseinrichtungen 
verankert und es erfolgte eine Angleichung an die Hortordnung hinsichtlich der Aufnahme von 
gemeindefremden Kindern. 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT   7): Änderung der Hortordnung; Beratung und Beschluss 
Die Hortordnung der Marktgemeinde Asten wurde überarbeitet und tritt am 01.09.2019 in Kraft. 
Die wesentlichsten Änderungen ergeben sich aus der Anpassung an das neue Kinderbildungs- 
und Betreuungsgesetz. Außerdem wurden die Öffnungszeiten an den Bedarf der Eltern ange-
passt. Weiters wurde die Zusammenarbeit zwischen den Kinderbetreuungseinrichtungen veran-
kert und es erfolgte eine Angleichung an die Kindergartenordnung hinsichtlich der Aufnahme von 
gemeindefremden Kindern. 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT   8): Erlassung eines Neuplanungsgebietes (Justizanstalt); 

Beratung und Beschluss 
Hauptziel der Gemeinde ist es, die Anzahl der Insassen auf ein strukturell verträgliches Maß zu 
beschränken. Um dies sicherstellen zu können wurde die Erlassung eines Neuplanungsgebietes 
beschlossen. 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT   9): Verkehrskonzept L 568 Ennser Straße bei km 171,7 in 

Asten – ehemalige Zitzlerfläche (AVORIS) – und 
Erstellung eines Infrastrukturvertrages;  
Beratung und Beschluss 

Das Verkehrskonzept mit einer ampelgeregelten Kreuzung L568 Ennser Straße bei km 171,7 in 
Asten, ehemalige Zitzlerfläche (AVORIS) und die Erstellung eines Infrastrukturvertrages sowie 
dessen anschließende Durchführung wurde beschlossen. 
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TAGESORDNUNGSPUNKT   10): Vereinbarung zwischen der Marktgemeinde Asten und 

der gemeinnützigen Wohnbaugenossenschaft LAWOG 
bezüglich Wartung und Erhaltung Gemeindepark 
Garten der Begegnung und Außenbereich Wohnanlage; 
Beratung und Beschluss 

Die Vereinbarung zwischen der Marktgemeinde Asten und der gemeinnützigen Wohnbaugenos-
senschaft LAWOG bezüglich Wartung und Erhaltung Garten der Begegnung) und Außenbereich 
Wohnanlage (Leistbares Wohnen) wurde beschlossen. 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT   11): Veranstaltungszentrum Asten – Abschluss eines War-

tungsvertrages für die automatischen Türen im Gast-
haus Heimbau; Beratung und Beschluss 

Der Wartungsvertrag mit der Firma dormakaba Austria GmbH, Gewerbestraße 1a, 5201 Seekir-
chen, wurde beschlossen. 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT   12): Gemeinde-Seniorentag 2019; Beratung und Beschluss 
Der Gemeinderat hat die Abhaltung des Gemeinde-Seniorentages beschlossen. Als Datum 
wurde der 20.10.2019 festgesetzt. Die Veranstaltung soll im Veranstaltungszentrum der Markt-
gemeinde Asten stattfinden. 
 
 
TAGESORDNUNGSPUNKT   13): Gutscheine für MindestpensionsbezieherInnen; 

Beratung und Beschluss 
Im heurigen Jahr soll wieder die Weihnachtsaktion für MindestpensionsbezieherInnen durchge-
führt werden. Bei Vorliegen der Voraussetzungen werden Gutscheine im Gesamtwert von € 80,00 
ausgegeben. 
 
 
Alle Beschlüsse erfolgten einstimmig. 
 
 
Ich hoffe, mit diesen Zeilen die entsprechenden Fakten geliefert zu haben.  
 
 
              Ihr Bürgermeister 
 
 
 
 
              Karl Kollingbaum 


